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Zum Zweck dieses Buches

Konzentrationsschwäche, Denk-Blockaden und Lese-Hemmung ge
hören – neben dem Verlust von Antrieb, Freude und Interesse – zu den 
größten Problemen von Menschen, die sich ausgebrannt und verzweifelt 
fühlen.

Trotz dieser Blockaden soll dieses Buch es Betroffenen erleichtern, sich eine 
Vorstellung zu machen von den inneren Vorgängen, die „normales Depri-
miertsein“ zu einer „echten“ Depression verstärken. 

Auslöser – Belastungen durch die Außenwelt oder durch uns selber –, mögen 
sie noch so naheliegend und noch so schwer sein: Sie allein erklären nicht die 
tiefgreifenden Veränderungen unseres „ICHs“ wie sie in einer Depression 
lähmenden Ausmaßes Besitz von uns ergreifen. 

Entscheidend sind Vorgänge im Inneren unseres Gehirns. Sie sind es, die bei 
vielen Betroffenen die Empfindung hervorrufen: „Das bin nicht ICH“.

Aber auch die Hilfe – und zwar in ihrer in der Praxis schnellstmöglichen  
Form – bedient sich innerer Vorgänge, nämlich der Signalübertragung zwi-
schen Nervenzellen. Die Macht, die unser ICH in einer Depression außer 
Kraft setzt, kann so auf eine Weise gebrochen werden, die sich der „inneren 
Natur“ unseres Gehirns bedient. 

Entgegen allen Vorurteilen geschieht das nicht mit der „Brechstange“, son-
dern mit speziellen Wirkstoffen, die sich zum Teil schon seit über fünfzig Jah-
ren in der Einflussnahme auf die Signalübertragung zwischen Nervenzellen 
bewährt haben. 

Vielen Betroffenen fällt es jedoch sehr schwer, gegen ihr „Seelenleiden“ eine 
Arznei einzunehmen – auch dann noch, wenn ihr Arzt es ihnen ans Herz legt. 
Die bildliche Vorstellung davon, was einer Depression ab einem bestimmten 
Schweregrad zugrunde liegt und wie depressionslösende Arznei wirkt, soll 
es Betroffenen und ihren Angehörigen erleichtern, den Rat ihres Arztes 
anzunehmen.

Dieses Dokument ist nur für den persönlichen Gebrauch bestimmt und darf in keiner Form vervielfältigt und an Dritte weitergegeben werden. 
Aus Ulrich Leutgeb – Episodische Depressionen
(ISBN 9783456956664) © 2016 Hogrefe, Bern.



12  ﻿

Zum Gebrauch und zur Gliederung

Kernaussagen und Schlüsselwörter sind hervorgehoben. Das Buch muss 
nicht als durchlaufender Text gelesen werden. Man kann in jedes Kapitel ein-
steigen. Besonders wichtig ist aber … 

… der erste Teil. Er dient der Vermittlung eines „Grund“-Verständnisses, das 
betroffene Leser, ihre Angehörigen oder Freunde haben sollten. Denn erst das 
Verständnis für den inneren Grund des Leidenszustands „Seelenlähmung“ 
macht den Weg dafür frei, auch die effektivste Behandlungsform wirklich zu 
verstehen und annehmen zu können. Dieser Teil beruht auf Befunden der um 
Objektivität bemühten Wissenschaft.

Der zweite Teil informiert grundlegend über die Wirkweise depressions
lösender Arznei und stellt sie der reinen Gesprächsbehandlung gegenüber.

Die Zwischenbemerkungen (dritter Teil) beruhen auf der Praxiserfahrung 
eines seit mehr als zwanzig Jahren auf Depressionen spezialisierten Facharz-
tes. Hier geht es um seine Sicht der Rolle der Gesprächsbehandlung („Psycho-
therapie“) bei Depression und um Vorurteile gegenüber der Behandlung mit 
einer Arznei („Pharmakotherapie“). 

Der vierte Teil führt detailliert aus, wie eine Behandlung mit depressions-
lösender Arznei, die auf das betroffene Individuum zugeschnitten ist, in der 
Praxis aussehen kann und wie sich darunter der Besserungsverlauf typischer-
weise gestaltet. Dabei wird deutlich werden, dass die bestmögliche Behand-
lung eine enge Kooperation von (Fach-) Arzt und gut informiertem Patienten 
voraussetzt. 

Deshalb gibt es im Anhang I – ganz und gar praxisbezogen! – Einzelhei- 
ten über die Arten der Antidepressiva, über ergänzende Medikamente  
und deren Rolle sowie über den Umgang mit häufigeren Begleiterscheinun-
gen. 
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